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1. Festlegung des Corona-/Hygieneschutzbeauftragen 

• Alexandra Vincenzi; Mobil: +49 170/2489924; mailto:handball@bsc-oberhausen.de 

 

2. Generell Information zur Umsetzung 

• Unser Hygienekonzept wurde an die Richtlinien, Maßnahmen sowie Handlungsempfehlungen 

des BLSV, DHB, BHV, STMI Bayern, Gemeinde Huglfing sowie des Hauptvereins des BSC 

Oberhausen angepasst 

  

3. Organisatorisches  

• Durch Vereinsmailings, Schulungen, Vereinsaushänge sowie durch Veröffentlichung auf der        

Website und in den sozialen Medien ist sichergestellt, dass alle Mitglieder ausreichend informiert 

sind.   

• Mit Beginn der Wiederaufnahme des Sportbetriebs wurde Personal (hauptamtliches Personal, 

Trainer, Übungsleiter) über die entsprechenden Regelungen und Konzepte informiert und 

geschult.   

• Die Einhaltung der Regelungen wird regelmäßig überprüft. Bei Nicht-Beachtung erfolgt ein 

Platzverweis.   

 

4. Sicherheits- und Hygieneregeln / Hygieneverantwortung 

4.1. Generelle Sicherheits- und Hygieneregeln 

• Bei Betreten der Sportanlage gilt eine Maskenpflicht  

• Vor Betreten der Sportanlage werden die Personen bereits auf die Einhaltung des 

Mindestabstands von 1,5 Metern hingewiesen.   

• Eine Nichteinhaltung des Mindestabstands von 1,5 Metern ist nur den Personen gestattet, die 

generell nicht den allgemeinen Kontaktbeschränkungen unterzuordnen sind (z. B. Ehepaare).  

• Körperkontakt außerhalb der Wettkampfzeit (z. B. Begrüßung, Verabschiedung, etc.) ist 

untersagt.  

• Personen, die Krankheitssymptome aufweisen, wird das Betreten der Sportanlage und die 

Teilnahme am Training und Spielbetrieb untersagt.   

• Es wird regelmäßig darauf hingewiesen, ausreichend Hände zu waschen und diese auch 

regelmäßig zu desinfizieren. Für ausreichende Waschgelegenheiten, Flüssigseife und 

Einmalhandtücher ist gesorgt.   

• Vor und nach dem Spiel (z. B. Eingangsbereiche, WC-Anlagen, Umkleiden, Abholung und 

Rückgabe von Sportgeräten etc.) gilt eine Maskenpflicht – sowohl im Indoor- als auch im 

Outdoor-Bereich.   

• Nach Benutzung von Sportgeräten (Tore, Bälle, Sitzbänke, etc.) werden diese durch den 

Heimverein selbst gereinigt und desinfiziert.   

• In unseren sanitären Einrichtungen stehen ausreichend Seife und Einmalhandtücher zur 

Verfügung. Nach Nutzung der Sanitäranlage ist diese direkt vom Nutzer zu desinfizieren. 

Außerdem werden die sanitären Einrichtungen mind. einmal täglich gereinigt.    



Seite 3 von 7 

 

• Hoch frequentierte Kontaktflächen (z. B. Türgriffe) werden alle 3 Stunden desinfiziert – hierbei ist 

geregelt, wer die Reinigung übernimmt.   

• Unsere Turnhalle wird alle 120 Minuten so gelüftet, dass ein ausreichender Frischluftaustausch 

stattfinden kann. Dazu werden die zur Verfügung stehenden Lüftungsanlagen verwendet. 

• Geräteräume werden nur einzeln und zur Geräteentnahme und -rückgabe betreten. Sollte mehr 

als eine Person bei Geräten (z. B. Langbänke) notwendig sein, gilt eine Maskenpflicht.    

• Unsere Mitglieder wurden darauf hingewiesen, dass bei Fahrgemeinschaften Masken im 

Fahrzeug zu tragen sind.  

• Wettkämpfe werden dokumentiert, um im Falle einer Infektion eine Kontaktpersonenermittlung 

sicherstellen zu können.  

4.2. Hygieneverantwortung 

• Bekanntmachung der lokalen Hygienevorschriften für Gastmannschaften, Schiedsrichter und 

anderer am Spiel Beteiligten erfolgt per Email durch die Mannschaftsverantwortlichen und durch 

Aushang in der Halle. 

• Der Heimverein muss sicherstellen, dass sämtliche am Spiel beteiligten Personen die Möglichkeit 

haben das vor Ort gültige Hygienekonzept einzusehen. Durch Aushang und per Email an den 

Mannschaftsverantwortlichen oder durch Veröffentlichung auf der Homepage. Eine Bestätigung 

aller am Spiel Beteiligten ist vom Heimverein einzuholen. 

• Der Hygieneverantwortliche besitzt für diesen Bereich das Hausrecht. Seinen Anweisungen ist 

Folge zu leisten. Er kann bei Zuwiderhandlungen gegen das vor Ort gültige Hygienekonzept ein 

„Hausverbot“ auch gegenüber am Spiel Beteiligten aussprechen. 

• Auf allen Verkehrswegen (Gang zur Toilette, Gang zur Kabine, etc.) muss ein Mund-Nasen-Schutz 

getragen werden. 

 

5. Trainingsbetrieb  

• Die Trainingsdauer wird pro Gruppe auf max. 120 Minuten beschränkt.  

• Es sind keine Zuschauer während des Trainings zugelassen 

• Zwischen den Trainingsgruppen (i.d.R. während der Pause) wird mind. 15 Minuten vollumfänglich 

gelüftet, um einen ausreichenden Luftaustausch gewährleisten zu können.   

• Durch Beschilderungen und Absperrungen ist sichergestellt, dass es zu keinen Warteschlangen 

kommt und die maximale Belegungszahl der Sportanlage nicht überschritten werden kann.   

• Vor und nach dem Training gilt eine Maskenpflicht (speziell im Indoor-Bereich).   

• Nach Abschluss der Trainingseinheit erfolgt die unmittelbare Abreise der Mitglieder.  

 

6. Spielbetrieb  

Der Spielbetrieb startet für die Abteilung Handball des BSC Oberhausen ab dem 03.10.2020 OHNE 

ZUSCHAUER und OHNE KIOSK  
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Nachfolgend gelten folgende Regel zur Umsetzung des Spielbetriebs: 

6.1. Registrierung  

• Die Registrierung aller am Wettkampfrelevanten Personen (MV, Spieler, Betreuer, SR, ZN/S, 

Hygienebeauftragter) ist am Eingang zur Sporthalle über einen QR-Code vorzunehmen und auf 

Verlangen nachzuweisen. Dies dient der Nachverfolgung möglicher Infektionsketten.  

 

6.2. Anreise der Mannschaften und Schiedsrichter/innen/d zur Halle 

• Keine Reise bzw. Teilnahme bei Symptomen. Wer sich krank fühlt bleibt zu Hause.  

• Der Zugang von Mannschaften und Schiedsrichtern erfolgt über einen getrennten Eingang. Der 

Zutritt soll gemeinsam als Team erfolgen. Der Hygienebeauftragte empfängt die Gastmannschaft 

und lässt diese ins Gebäude.  

Der Betreuer (MV) des Heimvereins sendet spätestens 2 Tage vor dem Spiel eine E-Mail an den 

Gegner und die Schiedsrichter, die das Hygienekonzept inkl. aller erforderlicher Informationen 

und Ansprechpartner.   

• Die Registrierung (siehe 6.1.) aller am Spielbeteiligten incl. SR und ZN/S ist am Eingang zur 

Sportstätte zu gewährleisten und auf Verlangen nachzuweisen.  

• Alle am Spielbeteiligten tragen MNS bis in die Kabine. Alle Spieler und die Schiedsrichter tragen 

MNS bis sie mit dem Warm-up beginnen.   

 

6.3.  Nutzung Kabinen/Duschen/Gemeinschaftsräume/Abstände 

Aufgrund der örtlichen Gegebenheiten kann eine ausreichende Durchlüftung der Kabinen sowie 

Duschanlagen nicht gewährleistet werden. Aus diesem Grund ist zu beachten: 

• Umkleiden: Es werden pro Mannschaft 3 Umkleiden (gekennzeichnet) zu Verfügung gestellt. Die 

Anzahl der Personen in der Kabine wurde auf 5 Personen beschränkt. Die Tür zur Umkleidekabine 

ist offen zu halten! Nach dem Umziehen ist die Kabine umgehend zu verlassen. Materialien der 

aktiv Spielbeteiligten sollten - wenn möglich – in den Autos/Bus oder bzw. einem abschließbarem 

Raum gelagert werden. 

• Duschen dürfen NICHT genutzt werden 

• Verpflegung sowie Getränke werden von den Mannschaften selbst mitgebracht und auch 

selbstständig entsorgt.   

• Es wird empfohlen, dass die Spieler/innen/d bereits in Sportkleidung an- und abreisen. 

• Materialien der aktiv Spielbeteiligten sollten - wenn möglich – in den Autos/Bus oder bzw. einem 

abschließbarem Raum gelagert werden. 

• Maskenpflicht, Bewegungsplan und Abstandsregelungen sind zu beachten (siehe Punkt 4) 

• Als Raum für die technische Besprechung wurde der Bereich im Clubraum festgelegt. Dieser ist 

separat für Mannschaften und SR und hat die entsprechend geforderte Größe. Es dürfen sich 

maximal nur die dafür erforderlichen Personen zeitglich darin aufhalten (je 1 MV, ZN/S, SR und 

ggf. TD). Alle Personen müssen einen Mund-Nasen-Schutz tragen und sollten einen 

Mindestabstand von 1,5m einhalten. Dieser Raum sollte grundsätzlich auch für den Abschluss 

des Spielprotokolls nach dem Spiel verwendet werden. 

• Die PIN-Eingaben vor und nach dem Spiel müssen durch die zuständigen Mannschaftsvertreter 

und Schiedsrichter einzeln erfolgen. 

• Die Schiedsrichterkabine ist definiert. Hier halten sich grundsätzlich nur die Schiedsrichter auf. 
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6.4. Zugangsbereich zum Spielfeld (Spielfeldnutzung) 

• Die Mindestabstandsregelung im Spielfeldzugang muss zu allen Zeitpunkten (Aufwärmen, 

Betreten des Spielfelds, in der Halbzeit, nach dem Spiel) eingehalten werden.  

 

6.5. Auswechselbereich / Mannschaftsbänke 

• Der Platz für die Mannschaftsbänke wurde größtmöglich gewählt, um eine entsprechende 

Entzerrung zu schaffen. Die Plätze sind frei wählbar.  

• Die Mannschaftsbänke sind vor dem Eintreffen der Mannschaften und in der Halbzeit durch den 

Heimverein zu desinfizieren. In den unteren Spielklassen oder im Jugendbereich (Unterhalb 

BL/LL) könnte vor dem Spiel vereinbart werden, die Seiten nicht zu wechseln, oder: Bänke 

einfach mit dem Seitenwechsel durch die jeweiligen Mannschaften mitnehmen. 

• Sollte ein Spieler eine Rote Karte erhalten ist ein eigens vorgesehener Sitzplatz außerhalb der 

Coaching Zone definiert. Der Sitzplatz muss zwingend nach dem Spiel desinfiziert werden. 

 

6.6. Zusätzliche Maßnahmen im Spielbetrieb: 

• Vor und nach dem Wettkampf gilt für alle Teilnehmenden eine allgemeine Maskenpflicht. Die 

Maske darf nur während des Sports abgenommen werden.   

• Sämtliche Wettkämpfe werden dokumentiert, um im Falle einer Infektion eine 

Kontaktpersonenermittlung sicherstellen zu können. Dazu zählen auch die Kontaktdaten des 

gastierenden Vereins sowie zur Durchführung notwendiger Personen (z. B. Schiedsrichter). Die 

Verantwortung für die Datenerfassung liegt beim gastgebenden Verein.  

• Am Wettkampf dürfen nur Athleten teilnehmen, welche keine Krankheitssymptome vorweisen, 

in den letzten 14 Tagen keinen Kontakt zu einer infizierten Person hatten oder innerhalb der 

letzten 14 Tage in keinem Risikogebiet waren.   

• Der Heimverein stellt sicher, dass der Gast-Verein über die geltenden Hygieneschutzmaßnahmen 

informiert ist.  

• Der Heimverein ist berechtigt, bei Nicht-Beachtung der Hygieneschutzmaßnahmen einzelne 

Personen vom Wettkampf auszuschließen und von seinem Hausrecht Gebrauch zu machen.   

• Die Heim- und Gastmannschaft betreten die Spielfläche getrennt voneinander.  

• Ersatzspieler und Betreuer haben bis zur Einnahme ihres Platzes eine Maske zu tragen.   

• Die zur Durchführung des Wettkampfs notwendigen Sportgeräte und weitere Materialien 

werden vor und nach dem Wettkampf ausreichend gereinigt und desinfiziert. 

• Unnötiger Körperkontakt (z. B. Jubel, Abklatschen, etc.) wird vermieden.  

• Handtücher und Getränke werden vom Sportler selbst mitgebracht.  

• Der Zugang zur Spielfläche ist für Zuschauer untersagt.  

 

6.7. Zeitlicher Ablauf für den Spielbetrieb 

6.6.1. Aufwärmphase  

• Die Reinigung bzw. Desinfektion von Toren, Bällen, Bänken, ZN/S-Utensilien u. ä. erfolgt vor 

jedem Spiel, sowie bei Bedarf in der Halbzeit.   

• Heim- und Gastmannschaft betreten und verlassen geschlossen das Spielfeld mit 

Verzögerung (Abstand der Mannschaften mind. 1 Minute); wenn möglich vorrangig über 

verschiedene Zugänge zur Spielfläche.   
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• Jeder Spieler verfügt über sein eigenes Handtuch, seine eigene Trinkflasche usw. (individuelle 

Kennzeichnung).  

• Die Spieler müssen Kontakt mit Zuschauern und Spielern von vorherigen bzw. nachfolgenden 

Spielen vermeiden.  

 

6.6.2. Technische Besprechung  

• Siehe auch unter „Anreise und Räume unter 6.2“  

 

6.6.3. Einlaufprozedere  

• Folgende Reihenfolge ist beim Betreten der Spielfläche (Einlauf) zu beachten: Schiedsrichter, 

Gast, Heim. Die Gastmannschaft geht nach dem Einlaufen zum Bankbereich, d.h. es erfolgt 

kein gemeinsames Aufstellen.   

6.6.4. Während des Spiels  

• Das Time-Out wird möglichst unter Einhaltung des Mindestabstandes (oder Tragen von MNS) 

beantragt und unter Einhaltung des Mindestabstands zum Zeitnehmertisch / Kampfgericht 

durchgeführt.   

• Die individuellen Getränkeflaschen und Handtücher sollten eigenständig aufgenommen und 

nicht gereicht werden.  

 

6.6.5. Halbzeit  

• Das Spielfeld wird grundsätzlich in folgender Reihenfolge verlassen: Heim, Gast, 

Schiedsrichter, alternativ über getrennte Wege. Es wird jedoch empfohlen, die 

Halbzeitbesprechung in der Halle abzuhalten. 

• Eine Desinfektion der Mannschaftsbänke ist nach Verlassen der Spielfläche der unmittelbar 

am Spiel Beteiligten durch den Heimverein sicherzustellen. Eine Reinigung / Desinfektion des 

Equipments ist vorzunehmen.  

  

6.6.6. Nach dem Spiel  

• Das Spielfeld wird in folgender Reihenfolge verlassen: Gast, Heim, Schiedsrichter. 

 

6.8. Zeitnehmer/Sekretär 

• Für den Sekretär / Zeitnehmer ist zu beachten: 

• Der Laptop zur Eingabe des elektronischen Spielberichts, das Bedienpult zur 

Steuerung der Anzeige sowie weitere technische Gerätschaften sind vor und 

nach dem Spiel zu desinfizieren. 

• Sofern die Desinfektionsvorgaben nur bedingt einzuhalten sind, müssen 

Zeitnehmer und Sekretär Einweghandschuhe tragen. 

• Für die Kommunikation des Kampfgerichts mit den Mannschaften, z.B. bei 

Unstimmigkeiten im Spielgeschehen, müssen weiterhin die Sicherheitsabstände 

eingehalten werden. Im Falle einer direkten Kommunikation mit den 

Mannschaftsverantwortlichen bzw. Schiedsrichter ist ein Mund-Nasen-Schutz zu 

tragen.  

• Grüne Karten für das Team-Time-Out sind abwaschbar und in werden in der 

Halbzeitpause desinfiziert. Das Kampfgericht hat zwei zusätzliche Karten, die nur 
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der ZN hat. Dieser verwendet die Karten dann auch nur für das Anzeigen des TTO 

und für den Kartenhalter zum TTO. 

 

7. Meldepflicht 

Der Verdacht einer Erkrankung oder das Auftreten von COVID-19-Fällen in der Sporthalle an der 

Seeleite ist umgehend an nachfolgende Adresse zu melden: 

 Gesundheitsamt Weilheim          

 Tel.: 0881/681-1717        

 mailto:gesundheitsamt@lra-wm.bayern.de 

 

8. Hygienekonzept/Hygienevorschrift BHV 

Das Konzept des BHV ist in allen Punkten umfassend gültig und für alle Vereine über die BHV-

Homepage einzusehen. Das Konzept der Abteilung Handball des BSC Oberhausen knüpft lediglich an 

das BHV-Konzept an.  

Link zum BHV-Konzept: https://www.bhv-online.de/corona-informationen/corona-tips-und-downloads.html 

 

 

Mit sportlichen Grüßen 

 

Alexandra Vincenzi, 08.10.2020 

 

Anlage: 

Parkplatz-Plan und Hallenzugang 

Bewegungsplan Turnhalle 

Hallen-Check-In Turnhalle an der Seeleite: 

 

 

 

 

 

 

 

 

                         Check-In Halle     

https://forms.office.com/Pages/ResponsePage.aspx?id=-TVBaTCYtEyDwoAXncKjSrlkiKhsYghAv6iQkuj9QQhUQk5KUTEzMFdHTVRLV1lXRjZDQkdLTE5aQy4u&qrcode=true 

 



Anlage Parkregelung  

Abteilung Handball  

 

 

 

 

Zweifach-Sporthalle, Seeleite 34, 82386 Huglfing 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sammelstelle 

GAST 



Anlage Bewegungsplan Halle  

Abteilung Handball  

 

 

 

 

Zweifach-Sporthalle, Seeleite 34, 82386 Huglfing 

 

 


